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EINTRAGUNG IN DAS GOLDENE BUCH DER STADT PEINE  

AM MONTAG DEN 06.07.2026 UM 14 UHR IM GROSSEN 

SITZUNGSSAAL DER STADT PEINE   

REDE VON HERRN BÜRGERMEISTER KLAUS SAEMANN 

 

Hochgeschätzte Majestäten des Peiner Freischießens 2025, 

sehr geehrte Bürgerschaffer und Ehrenbürgerschaffer, 

werte Hauptleute und Herren Adjutanten, 

verehrte Vertreterinnen und Vertreter der Korporationen, 

liebe Gäste, 

meine sehr geehrten Damen und Herren, 

 

es gibt Momente, die weit über den Augenblick hinaus 

Bedeutung entfalten – Momente, in denen sich Geschichte und 

Gegenwart auf besondere Weise begegnen.  

 

Für unsere Heimatstadt Peine sind dies die Augenblicke, in 

denen Menschen geehrt werden, die Teil ihrer lebendigen 

Tradition geworden sind. 

 

Augenblicke, in denen Geschichte nicht erzählt, sondern 

geschrieben wird. 

 

Hochverehrte Majestäten! 

 

Ein solcher Augenblick ist der heutige. 
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Denn mit der Eintragung in das Goldene Buch der Stadt Peine 

findet Ihre Regentschaft ihren würdevollen Höhepunkt. 

 

Es ist ein stiller, aber zugleich äußerst bedeutender Festakt. 

Ein Moment, der von besonderer Würde getragen wird. 

 

Denn das Goldene Buch ist weit mehr als ein repräsentatives 

Dokument. 

 

Es ist das Gedächtnis unserer Stadt. 

 

Seine Seiten bewahren die Namen jener Persönlichkeiten, die 

das öffentliche Leben Peines geprägt, Verantwortung 

übernommen  

oder unsere Stadt auf besondere Weise repräsentiert haben. 

 

Heute wird Ihre Unterschrift Teil dieses kostbaren 

Vermächtnisses. 

 

Sie schreiben Ihren Namen nicht nur in ein Buch. 

 

Sie schreiben ihn in die Geschichte des Peiner Freischießens 

und in die Geschichte unserer Stadt ein. 
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Es ist mir deshalb eine besondere Ehre und Freude, heute 

folgende Majestäten willkommen zu heißen: 

 

- Bürgerkönig Mario Mytzka vom Bürger-Jäger-Corps von 

1871 e.V., 

 

- König 2025 des Corps der Bürgersöhne                          

von 1814 e.V. Peine Paul Höver, 

 

- König 2025 der MTV Vater Jahn Peine von 1862 

Corporation Brian Rhodes, 

 

- König 2025 des Peiner Walzwerker Vereins von 1878 e.V. 

Henning Selle, 

 

- sowie den König 2025 des TSV Bildung Peine  

von 1863 e. V. Claus Dube. 

 

Meine Herren Könige, 

 

vor einem Jahr begann für Sie eine außergewöhnliche Zeit. 

Mit Stolz nahmen Sie Ihre Königsinsignien entgegen. 

 

Mit Respekt und Vorfreude traten Sie Ihr Amt an. 
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Und mit großer Selbstverständlichkeit haben Sie Verantwortung 

übernommen. 

 

Sie waren Repräsentanten Ihrer Korporationen. 

Sie waren Botschafter des Peiner Freischießens. 

 

Und Sie waren zugleich würdige Repräsentanten unserer Stadt 

– Persönlichkeiten, die das Ansehen Peines mit Haltung, Stolz 

und Herzlichkeit verkörpert haben. 

 

Wo immer Sie auftraten, standen Sie für etwas, das weit größer 

ist, als der einzelne Mensch allein: 

 

Für Gemeinschaft. 

Für Zusammenhalt. 

Für gelebte Tradition. 

Und für unsere Heimat. 

 

Das Königsjahr ist ein besonderes Privileg. 

 

Es schenkt Erlebnisse, die sich nicht wiederholen lassen. 

 

Den feierlichen Augenblick der Proklamation. 

Den Klang der Spielmannszüge vor der Residenz. 
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Der erste große Ausmarsch als König durch die Straßen 

unserer Stadt. 

 

Die Begegnungen mit zahllosen Menschen. 

Den Stolz, die Schärpe der Majestät zu tragen. 

 

Und jene stillen, oft unscheinbaren Augenblicke, die in keiner 

Chronik festgehalten werden und doch den größten Platz im 

Herzen einnehmen. 

 

All dies wird bleiben. 

 

Nicht in Form von Pokalen oder Urkunden. 

Sondern als Teil Ihrer eigenen Lebensgeschichte. 

 

Und genau deshalb berührt dieser Tag viele ehemalige Könige 

ganz besonders. 

 

Denn mit dem Ende einer Regentschaft endet nicht die 

Verbundenheit. 

 

Sie verändert lediglich ihre Gestalt. 

 

Ab heute Abend stehen andere im Mittelpunkt. 
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Sie selbst treten einen Schritt zurück. 

 

Nicht weil Ihre Aufgabe endet. 

Sondern weil sie sich wandelt. 

 

Sie gehören dann zu jenem Kreis ehemaliger Majestäten, 

dessen Erfahrung für kommende Generationen von 

unschätzbarem Wert ist. 

 

Sie wissen künftig, was kein Lehrbuch vermitteln kann. 

 

Sie kennen die Freude. 

Sie kennen die Verantwortung. 

Sie kennen die Aufregung vor großen Auftritten. 

 

Und Sie wissen, wie wichtig Kameradschaft und Rückhalt bei 

alledem sind. 

 

Damit werden Sie zu Wegbegleitern derer, die nach Ihnen 

kommen. 

 

Das ist gelebte Tradition. 
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Hochverehrte Majestäten, 

 

wenn wir heute Ihre Namen in das Goldene Buch aufnehmen, 

dann geschieht dies nicht allein aus Dankbarkeit für ein 

gelungenes Königsjahr. 

 

Es geschieht aus Respekt. 

 

Respekt vor Menschen, die bereit waren, Verantwortung zu 

übernehmen. 

 

Respekt vor Ihrem Engagement für ihre Korporationen. 

 

Respekt vor Ihrem Einsatz für das Peiner Freischießen. 

 

Und Respekt vor einer Tradition, die seit Jahrhunderten das 

Herz unserer Stadt schlagen lässt. 

 

Dabei verleiht nicht die Tinte diesem Augenblick seinen Wert. 

Sie macht ihn nur dauerhaft sichtbar. 

 

Und so wird Ihre Handschrift künftig Zeugnis davon ablegen, 

dass Sie im Jahre 2025 die Königswürde erlangt und für ein 

Jahr getragen haben. 
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Ihre Namen werden fortan Teil des historischen Gedächtnisses 

unserer Stadt sein. 

 

Sorgsam bewahrt im Goldenen Buch, bleibt Ihre Regentschaft 

als Ausdruck gelebter Tradition und besonderer Verbundenheit 

mit unserer Heimatstadt erhalten. 

 

Mit Ihrer Eintragung in das Goldene Buch wird ihre 

Regentschaft dauerhaft ihren Platz in jener großen Geschichte 

finden, die seit Jahrhunderten den Namen Peiner Freischießen 

trägt. 

 

Meine Damen, meine Herren, 

 

zu einem festlichen Anlass gehört auch festliche Musik. 

 

Ich danke daher dem Stadtorchester Peine für die würdevolle 

musikalische Begleitung dieses Nachmittags. 

 

Ebenso danke ich dem ersten und zweiten Leutnant des Corps 

der Bürgersöhne, dessen scharfe Ehrensäbel das Goldene 

Buch zum Schutz flankieren. 

 

Sie bewachen heute nicht allein ein Buch. 
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Sie bewachen ein Symbol. 

 

Ein Symbol für Ehre, Erinnerung und Verantwortung. 

 

Gestatten Sie mir noch einen kleinen, augenzwinkernden 

Hinweis:  

Alles, was heute diesen festlichen Rahmen ausmacht, möge 

auch nach der Zeremonie seinen angestammten Platz 

behalten.  

 

Die bleibenden Erinnerungen dieses Nachmittags tragen wir 

ohnehin im Herzen. 

 

Mein Dank gilt ebenso allen, die diese Feierstunde vorbereitet 

haben. 

 

Den Bürgerschaffern. 

Dem Chef des Protokolls. 

Den Helferinnen und Helfern. 

Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung. 

 

Und vor allem den Familien unserer Majestäten. 

 

Sie haben dieses Königsjahr begleitet, unterstützt und oft auch 

mitgetragen. 
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Ohne Ihren Rückhalt wäre vieles nicht möglich gewesen. 

 

Hochverehrte Majestäten, 

 

im Namen des Rates der Stadt Peine, der Stadtverwaltung und 

aller Bürgerinnen und Bürger danke ich Ihnen von ganzem 

Herzen. 

 

Danke für Ihren Einsatz. 

Danke für Ihre Haltung. 

Danke für Ihre Zeit. 

 

Und danke dafür, dass Sie das Peiner Freischießen mit Würde, 

Stolz und Herzlichkeit repräsentiert haben. 

 

Ihre Regentschaft endet, doch ihre Verbundenheit wird bleiben! 

 

Meine Damen und Herren, 

 

ich bitte Sie nun, sich von Ihren Plätzen zu erheben und 

gemeinsam mit mir auf unsere scheidenden Majestäten 

anzustoßen. 

 

Mögen Gesundheit, Glück und Gottes Segen Sie auf Ihrem 

weiteren Weg begleiten. 
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Mögen Sie dem Peiner Freischießen auch künftig eng 

verbunden bleiben. 

 

Und mögen Sie stets mit Stolz auf ihr außergewöhnliches 

Königsjahr zurückblicken. 

 

Auf unsere Majestäten! 

 

Zum Wohl! 

 

Ich darf Sie nun bitten, zur feierlichen Eintragung in das 

Goldene Buch der Stadt Peine zu schreiten. 

 

 

 

Es folgt: 

 

Musikstück des Stadtorchesters Peine 

 

Eintragung der Könige in das Goldene Buch 

 

Rede von König ………. 

 

Übergabe des Spendenschecks vom Königszapfen an: 
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1.) Kinder-Hospiz Süd-Ost Niedersachsen 

Frau Meyer und Frau Ritter 

2.) Lena Mennigke (27) aus Klein Ilsede. 

 

Weiteres Musikstück des Stadtorchesters 

 

Rede der Bürgerschaffer 

 

Zwei weitere Musikstücke 

 

Abschließende Worte des Bürgermeisters: 

 

„Die Eintragung in das Goldene Buch der Stadt Peine ist damit 

beendet“ 

 

Ich danke Ihnen allen für Ihre Anwesenheit,  

Ihre Aufmerksamkeit –  

und Ihre Verbundenheit mit unserer Stadt.  

 

Kommando zum Aufbruch 


